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Dann mal rein ins kühle Nass
Gesundheitsamt des Landkreises sieht keine Problemfälle / Kontrolle nach EU-Richtlinie

Kreis Cuxhaven. Dann kann es
ja losgehen: Das Gesundheits-
amt des Landkreises hat an
den Stränden und Seen des
Cuxlandes keine Bedenken
gegen einen Sprung ins kühle
Nass.
Am 15. Mai startet nach Anga-
ben des Landkreises ganz offi-
ziell die Badesaison - auch, wenn
die Temperaturen alles andere
als sommerlich sind. Während
der Badesaison überprüfen
Beschäftigte des Gesundheitsam-
tes regelmäßig die Wasserquali-
tät an insgesamt 24 sogenannten
„EU-Badegewässern“. An den
Badestränden der Elbe und We-
ser werden im 14-tägigen Rhyth-
mus Proben gezogen und an den
Badeseen einmal pro Monat.

„Bei den Untersuchungen
messen wir die Wassertempera-
tur und den pH-Wert, kontrollie-
ren die Sichttiefe und prüfen das
Wasser auf andere sichtbare
Beeinträchtigungen wie bei-
spielsweise Öl oder Algen“, sagt
Dr. Kai Dehne (Amtsleiter des
Gesundheitsamtes).

Ferner entnehmen die Fach-
leute Wasserproben, die an der
Außenstelle des Landesgesund-
heitsamtes in Aurich auf die
Darmkeime „E. coli„ und „Intes-
tinale Enterokokken“ unter-
sucht werden. Diese Keime gel-
ten als Indikatorendermikrobio-
logischen Belastung der Ge-
wässer.

Die Proben und Beurteilun-
gen richten sich nach der EU-
Richtlinie über die Qualität der
Badegewässer. Die Ergebnisse
werden in den „Badegewässer-
Atlas Niedersachsens“ einge-

speist. Dort sind Informationen
und aktuelle Messwerte aller EU-
Badestellen im Land aufgelistet
und öffentlich zugänglich. Die
Infos sind über die Homepage
www.apps.nlga.niedersach-
sen.de/batlas/ abrufbar.

Die Badegewässerqualität be-
rechnet sich übrigens aus den
Probeergebnissen der letzten
vier Jahre. „Für die Badesaison
2023 ist die Badegewässerquali-
tät an 22 der 24 Badestellen des
Landkreises Cuxhaven 'ausge-
zeichnet'“, sagt Dr. Dehne. Die

übrigen zwei Badestellen hätten
eine „gute“ Badegewässerquali-
tät. AlleBadestellenkönnendem-
nach nach aktuellem Stand be-
denkenlos genutzt werden.“

Verbessert habe sich die Was-
serqualität im Vergleich zum
Vorjahr am „Otterndorfer
Strandbad“ (Elbe), in Cappel-
Neufeld, am Flögelner See, in
Hemmoor (Heidestrandbad) und
in Spieka-Neufeld von der Kate-
gorie „gut“ auf „ausgezeichnet“.
Problemfälle waren - wie berich-
tet - in den vergangenen Jahren

die Badestellen in Sandstedt
(„ausreichend“) und Wremen
(„mangelhaft“). Dort erfolgte
jetzt aber die Einstufung auf
„gut“.

Im Fokus der Qualitätskon-
trollen stehen kreisweit folgen-
de EU-Badestellen im Landkreis
Cuxhaven: Cuxhaven-Duhnen
(Höhe Kurverwaltung und bei
der Rettungsstation), Cuxhaven-
Döse (Nordseestrand und Grim-
mershörn-Bucht), Cuxhaven-
Sahlenburg (Wattwagenauffahrt
und Wernerwaldstraße), Cuxha-

ven-Altenbruch (Strandbad),
Otterndorf (Badesee Jugendla-
ger, „SeeAchternDiek“und„Süd-
see“ sowie „Strandbad“ / Elbe),
Neuhaus (Ostesee), Flögeln
(Flögelner See), Hemmoor (Hei-
destrandbad), Dorum-Neufeld
(beim Campingplatz und vor
dem Wellenbad), Cappel-Neu-
feld (Nordseestrand), Spieka-
Neufeld (Nordseestrand), Wre-
men (Nordseestrand), Sievern
(Sieverner See), Wehdel (Silber-
see), Stotel (Stoteler See) und
Sandstedt (Weserstrand). (red/es)

Auch in Altenbruch ist das Baden aus Sicht des Gesundheitsamtes kein Problem. Am dortigen Strandbad werden ebenfalls regelmäßige Proben
hinsichtlich der Wasserqualität gezogen. Archivfoto: Koppe

Online-Vortrag
Romantik als
zweiter Impuls
Cuxhaven. Die Volkshochschule
der Stadt Cuxhaven veranstaltet
am Donnerstag, 11. Mai, einen
Online-Vortrag unter dem Titel:
„Romantik - der zweite Impuls
der europäischen Moderne.“ Mit
Blick auf Deutschland, Großbri-
tannien, Frankreich und Italien
soll der Vortrag die Romantik als
den zweiten entscheidenden Im-
puls darstellen, der nach derAuf-
klärung die europäische Moder-
ne bis heute prägt.

Der Vortrag beginnt um 19.30
Uhr. Die Teilnahme kostet vier
Euro. Anmeldungenwerden tele-
fonisch unter der Nummer
(04721) 70070950 oder per E-Mail
an vhs@cuxhaven.de entgegen-
genommen. (red)

NABU
Pfingstfreizeit
auf Dreptefarm
Wulsbüttel. Für die Pfingstfrei-
zeit des NABU auf der Drepte-
farm in Wulsbüttel zwischen
Bremen und Bremerhaven sind
noch Plätze frei. Von Freitag bis
Dienstag, 26. bis 30. Mai, erwar-
tet die Kinder im Alter von 8 bis
14 Jahren ein volles Programm
rund um Abenteuer, Lagerfeuer
und Farmtiere. Die Freizeit
kostet inklusive Unterkunft,
Programm und Verpflegung 149
Euro für NABU-Mitglieder, 199
Euro für Nicht-Mitglieder. An-
meldung und Infos unter Tele-
fon (04 21) 48 44 48 70 oder unter
www.nabu-bremen.de. Die
Freizeit ist besonders für jünge-
re Kinder geeignet, die ihre
ersten Nächte außerhalb des
Elternhauses verbringen. (red)
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